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1. AUFGABENSTELLUNG 

Für den Bebauungsplan Nr. 189/190 „Am Patchway-Anger Süd“ sollen durch 
eine verkehrstechnische Untersuchung die verkehrlichen Auswirkungen auf  die 
vorhandenen Erschließungs- und Anwohnerstraßen im unmittelbaren Einzugs-
bereich des B-Planes dargestellt werden.  

2. DATENGRUNDLAGEN 

2.1 PLANUNGSGRUNDLAGEN 

Als Planungsgrundlage liegt der Lageplan der fischer heumann landschaf tsar-
chitekten Partnergesellschaf t mbB; Stand 17.12.2024 vor: 

 

Abbildung 1: Lageplan Stand 17.12.2024 [Quelle: fischer heumann landschaftsarchitekten Partner-

schaft mbB] 
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Des Weiteren stehen Informationen der geplanten Bebauung und deren Er-
schließung zur Verfügung. Folgende Abbildung zeigt die Auf teilung des B-
Planes in vier Bereiche: AOA-Gelände, Entwicklungsfläche 1, Entwicklungsf lä-
che 2 und Gemeinde Gauting: 

 

Abbildung 2: Einteilung des B-Plan 198 [Grundlage: H2R Architekten, fischer heumann landschafts-

architekten Partnerschaft mbB; Stand 17.12.2024] 

Im Bereich des AOA-Geländes sollen neben einem Vollsortimenter, ein Café, 
ein Kindergarten und Wohnungen entstehen. Auch Gemeinschaf tsf lächen, ein 
Mobilitätszentrum und Büroflächen sind vorgesehen. Die Areale der Entwick-
lungsflächen 1 und 2 sowie der Gemeinde Gauting sind als reine Wohngebiete 
geplant. 

Die Erschließung des B-Planes 189/190 erfolgt über das bereits bestehende 
Straßennetz (Ammerseestraße, Paul-Hey-Straße, Danzigerstraße, Pötschener-
straße und Günther-Caracciola-Straße):  
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Abbildung 3: Erschließung des Bebauungsplanes 189/190 [H2R Architekten, fischer heumann 
landschaftsarchitekten Partnerschaft mbB, Stand: Stand 17.12.2024] 

Die Erschließung des AOA-Geländes erfolgt für die Wohnungen (Tiefgarage), 
den Kindergarten und den Vollsortimenter (Tiefgarage und oberirdische Park-
plätze) über die Ammerseestraße. Die Anlieferung des Vollsortimenters erfolgt 
separat im Osten des AOA-Areals ebenfalls über die Ammerseestraße. Die 
Gebäude der Entwicklungsf läche 2 werden über dieselbe Zufahrt durch eine 
Tiefgarage erschlossen. Ein zusätzlicher Besucherparkplatz steht über eine 
Zufahrt an der Günter-Caracciola-Straße zur Verfügung. Die Erschließung der 
Entwicklungsfläche 1 sowie der Gemeinde Gauting erfolgt über die Pötschener-
straße (Tiefgaragenzufahrten). 

Die Erschließung des Fuß- und Radverkehres ist in nachstehender Abbildung 
dargestellt: 
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Abbildung 4: Fuß- und Raderschließung des B-Planes 189/190 [H2R Architekten, fischer heumann 
landschaftsarchitekten Partnerschaft mbB, Stand: Stand: 17.12.2024] 

Die Fuß- und Raderschließung ermöglicht einen Zugang über alle umliegenden 
Straßen und schafft dadurch ein durchlässiges Rad- und Fußwegenetz inner-
halb des Bebauungsplanes.  
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2.2 GRUNDVERKEHRSBELASTUNG 2019 

Zur Schaf fung einer aktuellen Datengrundlage wurde im Juli 2019 eine Ver-
kehrserhebung durchgeführt. Aufgrund von Bauarbeiten am Hauptplatz sowie 
zur Validierung der Erhebung wurde die Verkehrszählung im Oktober 2019 
wiederholt. Folgende Abbildung zeigt den Erhebungsplan für beide Verkehrser-
hebungen: 

 

Abbildung 5: Erhebungsplan Juli und Oktober 2019 [Hintergrund: Google Earth Pro]  

Die Querschnittserhebungen (jeweils Q1) erfolgten von Montag, den 
01.07.2019 bis Montag, den 05.07.2019 sowie von Montag, den 14.10.2019 bis 
Montag, den 18.10.2019 fahrtrichtungsbezogen mittels Seitenradar.  

Zur Ermittlung der Knotenstrombelastungen an den maßgebenden Einmündun-
gen und Kreuzungen 

• K1: Ammerseestraße / Hiltlstraße 
• K2: Ammerseestraße / Hildegardstraße 
• K3: Ammerseestraße / Parkstraße 

• K4: Pötschenerstraße / Paul-Hey-Straße 
• K5: Ammerseestraße / Gartenpromenade 

• K6: Ammerseestraße / Unterbrunner Straße 

wurden jeweils von Dienstag bis einschließlich Donnerstag im Erhebungszeit-
raum Verkehrszählungen mittels Video durchgeführt.  
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2.2.1 ERGEBNISSE JULI 2019 

Der Querschnitt 1 der Ammerseestraße wurde mit Hilfe eines Seitenradargerä-
tes erfasst. Nachfolgend sind die Verkehrsbelastungen der Ammerseestraße 
von Dienstag, den 02.07.2019 bis Donnerstag, den 04.07.2019 (maßgebende 
Werktage) abgebildet: 

 

Abbildung 6: Ergebnisse der Querschnittszählung Q1 – Ammerseestraße – Juli 2019  

Im Querschnitt weißt der Dienstag (02.07.2019) mit knapp 5.200 Kfz/24h die 
größte Verkehrsbelastung auf. Dieser wird als maßgebender Wochentag aus-
gewählt und für die Auswertung der Knotenpunktsbelastungen herangezogen.  

Die Knotenstrombelastungen der Knotenpunkte K1 bis K6 werden folgend am 
Dienstag, den 02.07.2019 von 06:30 bis 18:30 Uhr kontenstromscharf  ausge-
wertet. Bei der Erhebung wurde nach 7 Fahrzeugklassen (Fahrrad, Motorrad, 
Pkw, Lieferwagen, Lkw, Lastzug, Bus) sowie nach Fußgängern dif ferenziert.  
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Nachfolgende Abbildung zeigt die Querschnittsbelastungen der Verkehrserhe-
bung im Juli 2019 in Kfz/24h: 

 

Abbildung 7: Ergebnisse Verkehrserhebung Dienstag, den 02.07.2019 [Kfz/24h; SV/24h] 
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Nachfolgende Abbildungen zeigen die Erhebungsergebnisse des Fußverkehres 
im Juli 2019: 

 

Abbildung 8: Ergebnisse Knotenpunktzählung des Fußverkehres am Dienstag, den 02.07.2019; 
06.30 – 18:30 Uhr; K1, K2, K3 und K4  

 

Abbildung 9: Ergebnisse Knotenpunktzählung des Fußverkehres am Dienstag, den 02.07.2019; 

06.30 – 18:30 Uhr; K6 und K5  
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Nachfolgende Abbildungen zeigen die Erhebungsergebnisse des Radverkehres 
im Juli 2019: 

 

Abbildung 10: Ergebnisse Knotenpunktzählung des Radverkehres am Dienstag, den 02.07.2019; 
06.30 – 18:30 Uhr; K1, K2, K3 und K4 

 

Abbildung 11: Ergebnisse Knotenpunktzählung des Radverkehres am Dienstag, den 02.07.2019; 
06.30 – 18:30 Uhr; K5 und K6 

Alle Ergebnisse der Verkehrserhebung im Juli 2019 sind in Kapitel 12.1 vergrö-
ßert dargestellt.  
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2.2.2 ERGEBNISSE OKTOBER 2019 

Der Querschnitt 1 der Ammerseestraße wurde im Oktober ebenfalls mit Hilfe 
eines Seitenradargerätes erfasst. Nachfolgend sind die Verkehrsbelastungen 
der Ammerseestraße von Dienstag, den 15.10.2019 bis Donnerstag, den 
17.10.2019 abgebildet: 

 

Abbildung 12: Ergebnisse der Querschnittszählung Q1 – Ammerseestraße – Oktober 2019  

Im Querschnitt weißt der Dienstag (15.10.2019) mit knapp 4.100 Kfz/24h die 
größte Verkehrsbelastung auf. Dieser wird als maßgebender Wochentag aus-
gewählt und für die Auswertung der Knotenpunktsbelastungen herangezogen. 

Die Plausibilitätsprüfung der Ergebnisse des Seitenradars zeigt, dass die Ver-
kehrsbelastung des Querschnittes im Oktober um ca. 1.000 Kfz geringer ist wie 
im Juli. Zur Kontrolle wurden die Erhebungen der Knotenpunkte K3 (Ammer-
seestraße / Parkstraße) und K5 (Ammerseestraße / Gartenpromenade) über 24 
Stunden ausgewertet. Die Ergebnisse der Kontrollzählungen zeigen, dass das 
Seitenradar zu wenig Verkehrsbelastung ermittelt hat und somit im Folgenden 
nicht weiter betrachtet werden kann. Für den Querschnitt werden die Ergebnis-
se der Kontrollzählungen herangezogen. 

Basierend auf der Auswertung der Dauerquerschnittszählung und der Kontroll-
zählung (maßgebender Wochentag: Dienstag) wurden die restlichen Knoten-
punkte K1, K2, K4 und K6 am Dienstag, den 15.10.2019 von 06:30 bis 18:30 
Uhr kontenstromscharf  ausgewertet. Bei der Erhebung wurde nach 7 Fahr-
zeugklassen (Fahrrad, Motorrad, Pkw, Lieferwagen, Lkw, Lastzug, Bus) sowie 
nach Fußgängern dif ferenziert.  
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Nachfolgende Abbildung zeigt die Querschnittsbelastungen der Verkehrserhe-
bung im Oktober 2019 in Kfz/24h: 

 

Abbildung 13: Ergebnisse Verkehrserhebung Dienstag, den 15.10.2019 [Kfz/24h;SV/24h] 
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Nachfolgende Abbildungen zeigen die Erhebungsergebnisse des Fußverkehres 
im Oktober 2019: 

 

Abbildung 14: Ergebnisse Knotenpunktzählung des Fußverkehres am Dienstag, den 15.10.2019; 
06.30 – 18:30 Uhr; K1, K2, K3 und K4  

 

Abbildung 15: Ergebnisse Knotenpunktzählung des Fußverkehres am Dienstag, den 15.10.2019; 
06.30 – 18:30 Uhr; K6 und K5  
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Nachfolgende Abbildungen zeigen die Erhebungsergebnisse des Radverkehres 
im Oktober 2019: 

 

Abbildung 16: Ergebnisse Knotenpunktzählung des Radverkehres am Dienstag, den 15.10.2019; 
06.30 – 18:30 Uhr; K1, K2, K3 und K4 

 

Abbildung 17: Ergebnisse Knotenpunktzählung des Radverkehres am Dienstag, den 15.10.2019; 
06.30 – 18:30 Uhr; K5 und K6 

Alle Ergebnisse der Verkehrserhebung im Oktober 2019 sind in Kapitel 12.2 
vergrößert dargestellt.  
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2.2.3 FAZIT DER VERKEHRSERHEBUNGEN 

Die Verkehrserhebungen im Oktober 2019 dienen zur Validierung der Erhebun-
gen im Juli 2019. Zum Vergleich der beiden Erhebungen wird im Folgenden der 
Dif ferenzplan der Erhebungsergebnisse [Kfz /24h] aufgezeigt. Dabei steht je-
weils im Vergleich zum Juli Grün für weniger Verkehrsbelastung im Oktober und 
Rot für mehr Belastung im Oktober: 

 

Abbildung 18: Differenzplan Erhebungen Juli und Oktober 2019 [Kfz/24h; SV/24h] (siehe auch 

Kapitel 12.3) 
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Der Differenzplan zeigt für den Kfz-Verkehr in den Straßenzügen rund um den 
B-Plan 189/190 größere Belastungen im Oktober 2019. Weniger Belastung ist 
in der Parkstraße und in der Ammerseestraße Richtung Unterbrunn zu vermer-
ken. Generell sind die Differenzen normale Schwankungen der Verkehrsbelas-
tungen zwischen Sommer und Herbst. Insgesamt sind die Belastungen des 
Schwerverkehres im Oktober geringer wie im Juli. Dies zeigt, dass der Anteil 
des Schwerverkehres im Juli deutlich höher war als im Oktober, woraus ge-
schlossen werden kann, dass die Baustelle am Hauptplatz nur im Schwerver-
kehr Auswirkungen auf  die Ammerseestraße hatte.  

Im Folgenden sind die Summen der Zufahrten getrennt für Kfz-, Rad- und Fuß-
verkehr aufgelistet. Zudem wurde der Modalsplit für die Ammerseestraße, den 
K4 und für den gesamten Erhebungsraum ermittelt: 

 

Abbildung 19: Summe der Zufahrten und Modal Split des Untersuchungsraumes 

In der Darstellung werden die höheren Kfz-Belastungen im Oktober 2019 noch 
einmal verdeutlicht. Die Radverkehrsbelastungen sind im Juli höher, die Belas-
tungen des Fußverkehrs geringer.  

Der Modal-Split des gesamten Untersuchungsraumes ermittelt sich für den Juli 
zu 87,9 % Kfz-Verkehr, 9,8 % Radverkehr und 2,3 % Fußverkehr. Betrachtet 
man nur die Ammerseestraße, so ermittelt sich der Modal-Split zu 88,8 % Kfz-
Verkehr, 9,1 % Radverkehr und 2,1 % Fußverkehr. Am Knotenpunkt K4 erreicht 
der Kfz-Verkehr 73,2 %, der Radverkehr 21,3 % und der Fußverkehr 5,5 %. 
Hier zeigt sich die große Bedeutung der Nebenstraße für den nichtmotorisierten 
Individualverkehr.  

Der Modal-Split im Oktober des Untersuchungsgebietes ermittelt sich ver-
gleichbar zum Juli mit 88,7 % Kfz-Verkehr, 8,2 % Radverkehr und 3,1 % Fuß-
verkehr. Für die Ammerseestraße ermittelt sich ein Modal-Split von 89,6 % für 
den Kfz-Verkehr, 7,3 % für den Radverkehr und 3,1% für den Fußverkehr. Auch 
für den Knotenpunkt K4 des untergeordneten Straßennetzes ermittelt sich ei-
nem vergleichbaren Modal-Split mit 71,1 % Kfz-Verkehr, 24,6 % Radverkehr 
und 4,3 % Fußverkehr. Auch im Oktober zeigt sich ein Modal-Split von knapp 
30 % hin zum nichtmotorisierten Individualverkehr. 
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Die Ermittlung des Modal-Splits wird im Folgenden für die Verkehrsabschätzung 
herangezogen. Auf der sicheren Seite liegend, werden basieren alle weiteren 
Berechnungen und Untersuchungen auf  den Ergebnissen der Verkehrserhe-
bung im Oktober. 

3. VERKEHRSABSCHÄTZUNG  

Als Grundlage der Verkehrsabschätzung dienen der Lageplan der f ischer heu-
mann landschaftsarchitekten Partnergesellschaf t mbB, Informationen der ge-
planten Bebauung und deren Erschließung [Stand 17.12.2024] sowie die Flä-
chenaufstellungen [Ten Brinke, Stand 03.04.2025]. 

In Anwendung der „Hinweise zur Schätzung des Verkehrsaufkommens von 
Gebietstypen“, FGSV 2006 und des Hefts 42 „Integration von Verkehrsplanung 
und räumlicher Planung, Abschätzung der Verkehrserzeugung“ der Hessischen 
Straßen- und Verkehrsverwaltung (2000) wird das spezif ische Verkehrsauf-
kommen des B-Planes abgeschätzt. Die Abschätzung wird für jede Nutzung je 
Areal durchgeführt. 

3.1 VERKEHRSABSCHÄTZUNG DES AOA-GELÄNDES 

Vollsortimenter: 

Folgende Parameter werden für die Verkehrsabschätzung des Vollsortimenters 
angesetzt: 

• 1.200 m² Verkaufsf läche 
• Anteil gebrochener Verkehr: 30 % (Anteil des Verkehrs, der be-

reits heute im Netz besteht und zukünf tig auf  dem Weg die 
neue Nutzung anfährt) 

Beschäf tigtenverkehr: 

• ca. 1 Beschäftigter / 50 m² VKFS 
• ca. 2,5 Wege / Beschäf tigte  

• Anteil motorisierter Individualverkehr (MIV): ca. 80 % 
• Pkw-Besetzungsgrad: 1,1  

• Anwesenheitsgrad: 0,9 

Kundenverkehr: 

• ca. 1,05 Kunden / m² 
• Anteil motorisierter Individualverkehr (MIV): ca. 60 % 
• Pkw-Besetzungsgrad: 1,3 
• Verbundwirkung: 3% 

• Anteil gebrochener Verkehr: 30% 

Güterverkehr: 
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• ca. 0,3 Fahrten / 100 m² VKF 

Mit den Parametern wird ein spezif isches Kfz-Verkehrsaufkommen von ca. 
1.170 Kfz-Fahrten / Tag für den Vollsortimenter abgeschätzt. Ohne den gebro-
chenen Verkehr beläuf t sich das Neuverkehrsaufkommen auf  ca. 830 Kfz-
Fahrten / Tag. 

Café: 

Folgende Parameter werden für die Verkehrsabschätzung des Cafés angesetzt: 

• 224 m² BGF 

Beschäf tigtenverkehr: 

• ca. 1 Beschäftigter / 60 m² BGF 
• ca. 2,5 Wege / Beschäf tigtem  
• Anteil motorisierter Individualverkehr (MIV): ca. 80 % 
• Pkw-Besetzungsgrad: 1,1  

• Anwesenheitsgrad: 0,9 

Kundenverkehr: 

• ca. 45 Kundenwege / Beschäf tigtem 
• Anteil motorisierter Individualverkehr (MIV): ca. 40 % 

• Pkw-Besetzungsgrad: 1,5 

• 20% Verbundwirkung 

Güterverkehr: 

• ca. 0,7 Fahrten / 100 m² BGF 

 
Für das Café wird ein spezif isches Kfz-Verkehrsaufkommen von ca. 45 Kfz-
Fahrten / Tag abgeschätzt. 

Gemeinschaftsflächen: 

Folgende Parameter werden für die Verkehrsabschätzung der Gemeinschaf ts-
f lächen angesetzt: 

• 124 m² BGF 

Beschäf tigtenverkehr: 

• ca. 1 Beschäftigter / 60 m² BGF 
• ca. 2,5 Wege / Beschäf tigtem  
• Anteil motorisierter Individualverkehr (MIV): ca. 80 % 

• Pkw-Besetzungsgrad: 1,1  

• Anwesenheitsgrad: 0,9 

Kundenverkehr: 

• ca. 15 Besucher / 100 m² BGF 

• Anteil motorisierter Individualverkehr (MIV): ca. 20 % 
• Pkw-Besetzungsgrad: 1,5 

• 20% Verbundwirkung 
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Güterverkehr: 

• ca. 0,05 Fahrten / 100 m² BGF 
 

Für die Gemeinschaftsflächen wird ein spezif isches Kfz-Verkehrsaufkommen 
von ca. 7 Kfz-Fahrten / Tag abgeschätzt. 

Mobilitätszentrum: 

Folgende Parameter werden für die Verkehrsabschätzung des Mobilitätszent-
rums angesetzt: 

• 54 m² BGF 

Beschäf tigtenverkehr: 

• ca. 1 Beschäftigter / 60 m² BGF 

• ca. 2,5 Wege / Beschäf tigtem  
• Anteil motorisierter Individualverkehr (MIV): ca. 80 % 
• Pkw-Besetzungsgrad: 1,1  

• Anwesenheitsgrad: 0,9 

Kundenverkehr: 

• ca. 15 Besucher / 100 m² BGF 
• Anteil motorisierter Individualverkehr (MIV): ca. 20 %  
• Pkw-Besetzungsgrad: 1,5 

• 20% Verbundwirkung 

Güterverkehr: 

• ca. 0,05 Fahrten / 100 m² BGF 
 

Für die Gemeinschaftsflächen wird ein spezif isches Kfz-Verkehrsaufkommen 
von ca. 4 Kfz-Fahrten / Tag abgeschätzt. 

Büro: 

Folgende Parameter werden für die Verkehrsabschätzung des Büros angesetzt: 

• 313 m² BGF 

Beschäf tigtenverkehr: 

• ca. 1 Beschäftigter / 30 m² BGF 
• ca. 2,5 Wege / Beschäf tigtem  

• Anteil motorisierter Individualverkehr (MIV): ca. 80 % 
• Pkw-Besetzungsgrad: 1,1  

• Anwesenheitsgrad: 0,9 

Kundenverkehr: 

• ca. 0,75 Besucherwege / Beschäf tigtem 
• Anteil motorisierter Individualverkehr (MIV): ca. 90 %  
• Pkw-Besetzungsgrad: 1,1 
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• Anteil gebrochener Verkehr: 10% 

Güterverkehr: 

• ca. 0,05 Fahrten / Beschäf tigtem 
 

Für die Büronutzung wird ein spezifisches Kfz-Verkehrsaufkommen von ca. 35 
Kfz-Fahrten / Tag abgeschätzt. 

Kindergarten: 

Folgende Parameter werden für die Verkehrsabschätzung des Kindergartens 
angesetzt: 

• 1.092 m² BGF 

• 4 Kita-Gruppen, 2 Krippengruppen 

Beschäf tigtenverkehr: 

• ca. 2-3 Beschäf tigter / Gruppe 

• ca. 2,5 Wege / Beschäf tigte  
• Anteil motorisierter Individualverkehr (MIV): ca. 80 % 
• Pkw-Besetzungsgrad: 1,1  

• Anwesenheitsgrad: 0,9 

Kundenverkehr (Kinder mit Eltern): 

• ca.125 Kinder 
• ca. 4 Wege / Kind 
• Anteil motorisierter Individualverkehr (MIV): ca. 50 % 
• Pkw-Besetzungsgrad: 1,1 

• 20% Verbundwirkung 

Güterverkehr: 

• ca. 0,3 Fahrten / 100 m² BGF 
 

Für den Kindergarten wird ein spezif isches Kfz-Verkehrsaufkommen von ca. 
260 Kfz-Fahrten / Tag abgeschätzt. 

Wohnen AOA-Gelände: 

Folgende Parameter werden für die Verkehrsabschätzung der Wohnungen 
angesetzt: 

• 7.989 m² BGF 

Einwohnerverkehr: 

• ca. 37 m2 BGF/EW 
• ca. 4,0 Wege / EW  
• Anteil motorisierter Individualverkehr (MIV): ca. 60 % 
• Pkw-Besetzungsgrad: 1,3 

• Anwesenheitsgrad: 0,9 

Besucherverkehr: 
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• ca. 15 % des Einwohnerverkehrs 

Güterverkehr: 

• ca. 0,05 Fahrten / EW 
 

Für die Wohnungen des AOA-Geländes wird ein spezif isches Kfz-
Verkehrsaufkommen von ca. 320 Kfz-Fahrten / Tag abgeschätzt. 

Insgesamt ergibt das ein Kfz-Verkehrsaufkommen des AOA-Areals von ca. 
1.840 Kfz-Fahrten / Tag (ca. 1.500 Kfz-Fahrten / Tag ohne gebrochenen Ver-
kehr). 

3.2 VERKEHRSABSCHÄTZUNG ENTWICKLUNGSFLÄCHE 1 

Folgende Parameter werden für die Verkehrsabschätzung der Wohnungen auf  
der Entwicklungsf läche 1 angesetzt: 

• 7.200 m² BGF 

Einwohnerverkehr: 

• ca. 37 m2 BGF/EW 
• ca. 4,0 Wege / EW  

• Anteil motorisierter Individualverkehr (MIV): ca. 60 % 
• Pkw-Besetzungsgrad: 1,3 

• Anwesenheitsgrad: 0,9 

Besucherverkehr: 

• ca. 15 % des Einwohnerverkehrs 

Güterverkehr: 

• ca. 0,05 Fahrten / EW 
 

Für die Wohnungen der Entwicklungsf läche 1 wird ein spezif isches Kfz-
Verkehrsaufkommen von ca. 290 Kfz-Fahrten / Tag abgeschätzt. 

3.3 VERKEHRSABSCHÄTZUNG ENTWICKLUNGSFLÄCHE 2 

Folgende Parameter werden für die Verkehrsabschätzung der Wohnungen auf  
der Entwicklungsf läche 2 angesetzt: 

• 7.200 m² BGF 

Einwohnerverkehr: 

• ca. 37 m2 BGF/EW 
• ca. 4,0 Wege / EW  

• Anteil motorisierter Individualverkehr (MIV): ca. 60 % 
• Pkw-Besetzungsgrad: 1,3 

• Anwesenheitsgrad: 0,9 
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Besucherverkehr: 

• ca. 15 % des Einwohnerverkehrs 

Güterverkehr: 

• ca. 0,05 Fahrten / EW 

Für die Wohnungen der Entwicklungsf läche 2 wird ein spezif isches Kfz-
Verkehrsaufkommen von ca. 290 Kfz-Fahrten / Tag abgeschätzt. 

3.4 VERKEHRSABSCHÄTZUNG DES GEMEINDE GAUTING 

Folgende Parameter werden für die Verkehrsabschätzung der Wohnungen im 
Areal der Gemeinde Gauting angesetzt: 

• 4.350 m² BGF 

• ca. 90 m² / WE 

Einwohnerverkehr: 

• ca. 2,3 EW / WE 
• ca. 4,0 Wege / EW  
• Anteil motorisierter Individualverkehr (MIV): ca. 60 % 
• Pkw-Besetzungsgrad: 1,3  

• Anwesenheitsgrad: 0,9 

Besucherverkehr: 

• ca. 15 % des Einwohnerverkehrs 

Güterverkehr: 

• ca. 0,05 Fahrten / EW 
 

Für die Wohnungen der Gemeinde Gauting wird ein spezif isches Kfz-
Verkehrsaufkommen von ca. 170 Kfz-Fahrten / Tag abgeschätzt. 

4. VERKEHRSVERTEILUNG DES NEUVERKEHRS 

Insgesamt werden ca. 2.590 Kfz-Fahrten / Tag (ohne gebrochenen Verkehr ca. 
2.250 Kfz-Fahrten / Tag) abgeschätzt, die gemäß den Verkehrserhebungen im 
Juli und Oktober 2019 je Nutzung und Verortung im Bebauungsplan auf  das 
bestehende Straßennetz verteilt werden: 
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Abbildung 20: Verkehrsverteilung des Vollsortimenters 

Das Neuverkehrsaufkommens des Kfz-Verkehres des Vollsortimenters wird zu 
50 % Richtung Osten, zu 30 % Richtung Westen, zu 15 % Richtung Norden und 
zu 5 % Richtung Süden verteilt.  
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Nachfolgende Abbildung zeigt die Verkehrsverteilung des Kindergartens und 
des Cafés: 

 

Abbildung 21: Verkehrsverteilung des Kindergartens und des Cafés 

Das Neuverkehrsaufkommens des Kfz-Verkehres des Kindergartens und Cafés 
wird zu 35 % Richtung Osten, zu 35 % Richtung Westen, zu 20 % Richtung 
Norden und zu 10 % Richtung Süden verteilt.  

Folgende Darstellung zeigt die Verkehrsverteilung der Wohnnutzungen: 

 

Abbildung 22: Verkehrsverteilung der Wohnnutzungen aller Areale  

Das Neuverkehrsaufkommens des Kfz-Verkehres der gesamten Wohnnutzung 
wird zu 75 % Richtung Osten, zu 20 % Richtung Westen und zu 5 % Richtung 
Norden verteilt. 
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Folgender Belastungsplan zeigt das abgeschätzte Neuverkehrsaufkommen mit 
vorangestellter Verkehrsverteilung: 

 

Abbildung 23: Verkehrsverteilung des Neuverkehrsaufkommens [Kfz/24h; SV/24h]  (siehe auch 

Kapitel 12.4) [Quelle Hintergrund: PTV, HERE] 
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5. VERGLEICH DES NEUVERKEHRSAUFKOMMENS 
MIT DEM BESTEHENDEN BAURECHT 

Für das betrachtete Areal gilt derzeit der Bebauungsplan Nr. 100. 

 

Abbildung 24: Lageplan des B-Plans Nr. 100 [Quelle: Gemeinde Gauting] 

 

Unter Annahme der gleichen Parameter wie für die Ermittlung des Neuverkehrs 
in Kapitel 3 ergibt sich für den bestehenden B-Plan Nr. 100 unter Zugrundele-
gung von Büronutzung auf dem AOA-Gelände (17.446 m2 BGF) und Wohnnut-
zung auf  der verbleibenden Fläche (10.373 m2 Wohnf läche) ein Gesamtver-
kehrsaufkommen von ca. 1.890 Kfz-Fahrten / Tag. Unter Berücksichtigung ei-
nes Anteils von 10% gebrochener Fahrten (schon im Bestand im Netz unter-
wegs) für die Büronutzung beläuf t sich das Neuverkehrsaufkommen auf  ca. 
1.860 Kfz-Fahrten / Tag. Die Verteilung ist in nachstehender Abbildung darge-
stellt. 
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Abbildung 25: Verkehrsverteilung des Neuverkehrsaufkommens [Kfz/24h; SV/24h] [Quelle Hinter-

grund: PTV, HERE] 
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Bezogen auf den tatsächlichen Neuverkehr im Straßennetz, also das Gesamt-
verkehrsaufkommen abzüglich des gebrochenen Verkehrs, ergibt sich zwischen 
B-Plan Nr. 189/190 und B-Plan Nr. 100 eine Zunahme von ca. 390 Kfz-
Fahrten / Tag. Der Dif ferenzbelastungsplan ist in nachstehender Abbildung 
dargestellt. Die höchsten Zunahmen ergeben sich demnach auf  der Ammer-
seestraße, Danzinger Straße, Pötschnerstraße und Paul-Hey-Straße, während 
auf  den weiteren Seitenstraßen nur geringere Zunahmen um ca. 50 Kfz-
Fahrten / Tag gegenüber dem Bestandsbaurecht zu erwarten sind. Im maßge-
benden Abschnitt der Ammerseestraße westlich der Danziger Straße (außer-
halb der Zufahrtssituation) liegt die Zunahme gegenüber des B-Plans 100 bei 
ca. 100 Kfz-Fahrten / Tag, was gegenüber der Analysebelastung einer Zunah-
me um ca. 2% entspricht. 
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Abbildung 26: Differenzbelastung B-Plan Nr. 189/190 – B-Plan Nr. 100 [Kfz/24h] [Quelle Hinter-

grund: PTV, HERE] 
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6. VERKEHRSPROGNOSE 2035 

Als Prognosehorizont wird das Jahr 2035 angesetzt. Die allgemeine Verkehrs-
prognose für das Untersuchungsgebiet wird anhand der zur Verfügung stehen-
den statistischen Datenquellen ermittelt. U. a. wird die regionalisierte Bevölke-
rungsvorausberechnung für Bayern bis 2035 des Bayerischen Landesamts für 
Statistik und Datenbearbeitung [Stand 2012] herangezogen. Nach Sichtung der 
Datenquellen, konnte festgestellt werden, dass durch die strukturellen Entwick-
lungen in der Gemeinde Gauting die Prognosewerte 2035 erreicht werden. Fol-
gend wird für den Prognose-Planfall 2035 das abgeschätzte spezif ische Ver-
kehrsaufkommen des B-Planes auf  das Grundverkehrsaufkommen (Erhe-
bungsergebnisse Oktober) addiert. Die weiteren strukturellen Entwicklungen 
werden im Kapitel 10 betrachtet. Für das Prognosejahr 2035 ermittelt sich somit 
eine Verkehrsbelastung auf Höhe des B-Planes von ca. 6.400 – 6.500 Kfz/24h.  
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Folgende Darstellung zeigt den Prognose-Planfall 2035 im Untersuchungsge-
biet: 

 

Abbildung 27: Prognose-Planfall 2035 [Kfz/24h; SV/24h] (siehe auch Kapitel 12.5) [Quelle Hinter-

grund: PTV, HERE]  
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7. KAPAZITÄTSBETRACHTUNGEN 

7.1 ALLGEMEINES ZUR KAPAZITÄTSBETRACHTUNG 

Die Beurteilung der Leistungsfähigkeit/Verkehrsqualität/Dimensionierung der 
Erschließung erfolgt gemäß den Vorgaben des HBS 2015 (Handbuch zur Be-
messung von Straßenverkehrsanlagen, FGSV, 2015) in der maßgebenden 
Spitzenstunde. Die nachfolgende Tabelle 1 dokumentiert die Def initionen der 
Verkehrsqualitätsstufen: 

 

Tabelle 1: Verkehrsqualitäten [Quelle: HBS 2015] 

Gemäß den Vorgaben des HBS 2015 wird die Verkehrsqualität von vorfahrtge-
regelten Knotenpunkten bei Wartezeiten von bis zu 45 Sekunden ohne LSA 
bzw. 70 Sekunden mit LSA für den maßgebenden Wartepf lichtigen Verkehrs-
strom (Verkehrsstrom mit der höchsten mittleren Wartezeit) als noch ausrei-
chend leistungsfähig angesehen. 

7.2 MAßGEBENDE SPITZENSTUNDENBELASTUNGEN 

Die Kapazitätsberechnungen erfolgen für die maßgebenden Spitzenstunden. 
Die Spitzenstundenanteile des allgemeinen Kfz-Verkehrs 2035 werden gemäß 
der Verkehrserhebung im Oktober angenommen. Die maßgebende Spitzen-
stundenbelastungen 2035 (morgens/abends) des Neuverkehres wurden in An-
lehnung an die „Hinweise zur Schätzung des Verkehrsaufkommens von Ge-
bietstypen“, FGSV 2006 ermittelt. Diese liegen in der Morgenspitze bei ca. 4 % 
und in der Abendspitze bei ca. 12 % des Tages-Kfz-Verkehres.  
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7.3 KAPAZITÄTSBERECHNUNG PROGNOSE-PLANFALL 2035 

Nachstehende Tabelle zeigt eine Übersicht der Ergebnisse der Kapazitätsbe-
trachtung gemäß HBS 2015 des Prognose-Planfalles 2035 der Knotenpunkte 
K1 bis K10: 

 

Tabelle 2: Übersicht der Kapazitätsberechnungsergebnisse K1 bis K10 

Die Kapazitätsberechnungen weisen im Prognose-Planfall 2035 in der maßge-
benden Abendspitzenstunde mit mittleren Wartezeiten zwischen ca. 5,2 und ca. 
10,4 Sekunden die Verkehrsqualitätsstufen A und B auf. Gemäß der HBS 2015 
weisen die Einmündungen und Kreuzungen hohe Kapazitätsreserven und damit 
sehr gute bis gute Leistungsfähigkeiten auf . 
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Nachstehender Lageplan verortet die Ergebnisse der Kapazitätsbetrachtungen:  

 

Abbildung 28: Lageplan mit Kapazitätsbetrachtungsergebnisse K1 bis K10 [Quelle Hintergrund: 

Google Earth Pro] 

8. BÜRGERVERANSTALTUNG 

Im Rahmen des Bebauungsplanverfahrens wurde eine Bürgerveranstaltung am 
Mittwoch, den 25.07.2019 u. a. mit Vorstellung der Erhebungsergebnisse der 
Verkehrserhebung im Juli 2019 und der Verkehrsabschätzungen des B-Planes 
mit anschließender Diskussion mit den Bürgern durchgeführt. Die Dokumentati-
on bzw. Niederschrift wurde von der Gemeinde festgehalten [Bebauungsplan 
100, Niederschrif t zum Verkehrsworkshop; Stand 25.07.2019]. 

Folgende Grundlegende verkehrstechnische Ergebnisse können zusammenge-
fasst werden: 

➢ Verkehrsberuhigungs- / Verkehrsvermeidungsmaßnahmen Hiltlstraße, 
Hildegardstraße, Gartenpromenade, Pötschenerstraße, Paul-Hey-
Straße, Danziger Straße 

➢ Parksituation Pötschenerstraße, Paul-Hey-Straße, Danziger Straße 

➢ Erreichbarkeit B-Plangelände für Fußgänger / Radfahrer 

➢ Querbarkeit Ammerseestraße für Fußgänger / Radfahrer 

➢ ÖPNV-Erschließung 

➢ Gestaltung / Dimensionierung der Anbindungen Ammerseestraße /  
B-Plangelände MIV 
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➢ Erscheinungsbild Ammerseestraße 

Die Ergebnisse, Ideenvorschläge sowie Anregungen des Workshops dienen als 
Grundlage zu Verbesserung der Planungsentwürfe des Bebauungsplanes.  

9. ERSCHLIEßUNG DES B-PLANES 

Die Erschließung des B-Planes 189/190 erfolgt über das bereits bestehende 
Straßennetz Ammerseestraße, Paul-Hey-Straße, Danzigerstraße, Pötschener-
straße und Günther-Caracciola-Straße.  

9.1 MOTORISIERTER INDIVIDUALVERKEHR (MIV) 

Das AOA-Areal wird über eine Hauptzufahrt an der Ammerseestraße erschlos-
sen: 

 

Abbildung 29: Zufahrt an der Ammerseestraße zum Vollsortimenter, Kindergarten, Café und Woh-
nungen des AOA-Areals [Grundlage: fischer heumann landschaftsarchitekten Partnerschaft mbB; 

Stand 17.12.2024] 

Die Erschließung des AOA-Geländes erfolgt über diese Zufahrt für die Woh-
nungen (Tiefgarage), den Kindergarten und den Vollsortimenter mit Tiefgarage 
und oberirdischen Parkplätzen.   
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Die Anlieferung des Vollsortimenters erfolgt separat im Osten des AOA-Areals 
ebenfalls über die Ammerseestraße. Über dieselbe Zufahrt wird Entwicklungs-
f läche 2 durch eine Tiefgarage erschlossen. Ein oberirdischer Besucherpark-
platz wird über die Günter-Caracciola-Straße erschlossen: 

 

Abbildung 30: Zufahrt Anlieferung Vollsortimenter und Tiefgarage Entwicklungsfläche 2 [Grundlage: 

: fischer heumann landschaftsarchitekten Partnerschaft mbB; Stand 17.12.2024] 

Die Erschließung der Entwicklungsf läche 1 sowie des Areals der Gemeinde 
Gauting erfolgt über die Pötschenerstraße (Tiefgaragenzufahrten). Für das Are-
al der Gemeinde Gauting sind zwei Tiefgaragenzufahrten geplant. Oberirdische 
Besucherplätze bef inden sich jeweils neben den Zufahrten:  

 

Abbildung 31: Erschließung Areale Entwicklungsfläche 1 und Gemeinde Gauting [Grundlage: fi-
scher heumann landschaftsarchitekten Partnerschaft mbB; Stand 17.12.2024] 

Für die verkehrliche Beruhigung und Verkehrsvermeidung werden gemäß 
RASt 06 in der Hildegardstraße sowie der Hiltlstraße bis zur Römerstraße ver-
kehrsberuhigte Bereiche eingerichtet [Verkehrszeichen 325]. Zudem sollten 
weitere verkehrsberuhigte Bereiche in der Günter-Caracciola-Straße und 
Pötschenerstraße zwischen den Tiefgaragenzufahrten des Gemeinde-Gauting-
Areals errichtet werden. Die baulichen (Mischprinzip) und verkehrlichen (Belas-
tung) Voraussetzungen für eine Ausweisung der verkehrsberuhigten Bereiche 
sind in den angesprochenen Straßenabschnitten gemäß RASt 06 vorhanden.  
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In den verkehrsberuhigten Bereichen ist das Parken nur auf  ausgewiesenen 
Parkf lächen erlaubt. Zur Festlegung der Parkf lächen sollte ein eigener Work-
shop mit den jeweiligen Anliegern durchgeführt werden. Durch die verkehrsbe-
ruhigten Bereiche, den Tiefgaragen und den Besucherplätzen wird die Parksi-
tuation in den umliegenden Straßenzügen geregelt und der nichtmotorisierte 
Individualverkehr gestärkt und gefördert. Folgende Abbildung zeigt die Ausbil-
dung der verkehrsberuhigten Bereiche: 

 

Abbildung 32: MIV-Erschließung mit verkehrsberuhigten Bereichen [Grundlage: fischer heumann 

landschaftsarchitekten Partnerschaft mbB; Stand: 17.12.2024]  
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9.2 FUß- UND RADVERKEHR 

Die Lage des B-Planes 189/190 innerhalb der Gemeinde Gauting begünstigt die 
nichtmotorisierten Verkehrsarten. Der fußläuf ige Einzugsbereich (200 m) des 
Vollsortimenters wird in nachstehender Abbildung aufgezeigt:  

 

Abbildung 33: Fußläufiger Einzugsbereich des Vollsortimenters [Quelle Hintergrund: Google Earth 

Pro] 

Die gute Lage des B-Planes für den Fuß- und Radverkehr verdeutlicht folgende 
Darstellung: 

 

Abbildung 34: Einzugsbereich des Fuß- und Radverkehrs [Quelle Hintergrund: Google Earth Pro] 

Im Umkreis von 1 Kilometer kann das Zentrum Gautings, mit einem Radius von 
2 Kilometer die gesamte Gemeinde eingefasst werden. Dies zeigt das Potenzial 
des Bebauungsplanes für den nichtmotorisierten Individualverkehr.  
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Zur Stärkung des nichtmotorisierten Individualverkehrs wird ein durchlässiges 
Gebiet mit einem Fuß- und Radwegenetz geschaf fen. 

 

Abbildung 35: Fuß- und Radwegenetz im B-Plan 189/190 [H2R Architekten, fischer heumann land-

schaftsarchitekten Partnerschaft mbB; Stand 17.12.2024] 

Zur Verbesserung der Erreichbarkeit des B-Plan-Gebietes wird eine weitere 
Querung über die Ammerseestraße für den Fuß- und Radverkehr geschaf fen. 

9.3 ÖFFENTLICHER PERSONENNAHVERKEHR (ÖPNV) 

Die heutige ÖPNV- Erschließung des B-Planes ist in folgender Abbildung dar-
gestellt. Ausgehend von der Mitte des B-Planes mit einem 300m Radius (Ein-
zugsbereich einer Bushaltestelle) wird deutlich, dass die bestehenden Bushal-
testellen für den neuen B-Plan nicht ausreichend zugänglich sind: 
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Abbildung 36: Heutige ÖPNV-Erschließung [Quelle Hintergrund: Google Earth Pro] 

Zur Verbesserung der ÖPNV-Erschließung des Gebietes wird eine Errichtung 
einer zusätzlichen Haltestelle mit Haltestellenkap auf Höhe des Vollsortimenter-
einganges und damit auch auf  Höhe der Querung über der Ammerseestraße 
empfohlen: 

 

Abbildung 37: Errichtung einer zusätzlichen Bushaltestelle mit Haltestellenkap [Grundlage: : fischer 

heumann landschaftsarchitekten Partnerschaft mbB; Stand 17.12.2024] 

10. WEITERE STRUKTURELLEN ENTWICKLUNGEN 

Im Gemeindegebiet Gauting werden weitere Areale strukturell entwickelt. Im B-
Plan 184 /185 soll ein Gewerbegebiet, ein Mischgebiet und die Polizei angesie-
delt werden. Des Weiteren ist ein Gewerbegebiet westlich des Asklepios-
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Klinikgeländes angedacht. Im Folgenden werden die spezif ischen Neuver-
kehrsaufkommen je Nutzung in Anwendung der „Hinweise zur Schätzung des 
Verkehrsaufkommens von Gebietstypen“, FGSV 2006 und des Hef ts 42 „In-
tegration von Verkehrsplanung und räumlicher Planung, Abschätzung der Ver-
kehrserzeugung“ der Hessischen Straßen- und Verkehrsverwaltung (2000) 
abgeschätzt. Die weiteren Annahmen der Verkehrsabschätzung wurden an die 
Verkehrsmittelwahl der Gemeinde Gauting angepasst. 

10.1 VERKEHRSABSCHÄTZUNG B-PLAN 184 /185 

Als Grundlage der Verkehrsabschätzungen dienen die Informationen der Ge-
meinde Gauting der E-Mail vom 27.02.2019. 

Gewerbegebiet: 

Folgende Parameter werden für die Verkehrsabschätzung des Gewerbegebie-
tes im B-Plan 184 / 185 angesetzt: 

• 11.300 m² BGF 

Beschäf tigtenverkehr: 

• ca. 1 Beschäf tigter / 50 m² BGF 

• ca. 3,0 Wege / Beschäf tigte  
• Anteil motorisierter Individualverkehr (MIV): ca. 70 % 
• Pkw-Besetzungsgrad: 1,1  

• Anwesenheitsgrad: 0,9 

Kundenverkehr: 

• ca. 2,0 Kundenwege / Beschäf tigtem 
• Anteil motorisierter Individualverkehr (MIV): ca. 90 % 

• Pkw-Besetzungsgrad: 1,1 

Güterverkehr: 

• ca. 0,4 Fahrten / Beschäf tigtem 
 

Mit den Parametern wird ein spezifisches Kfz-Verkehrsaufkommen von ca. 850 
Kfz-Fahrten / Tag für das Gewerbegebiet im B-Plan 184 / 185 abgeschätzt.  



 

 

Stand: 22.05.2025 
Autor: Picha-Rank, Alisa; Fuchs, Lena 
Ablage M:\30570\2-Projekt\11-Anpass ung_V U_B-Plan_189190_Gauting\2-Pr ojekt\D-B ear beit ung\Ber icht\Verk ehr stechnis che Untersuchung_Gaut ing_2025-05-22.docx       

Seite 47/66 
Version Vorabzug 

Mischgebiet: 

Folgende Parameter werden für die Verkehrsabschätzung des Mischgebietes 
im B-Plan 184 / 185 angesetzt: 

• 6.800 m² BGF 

Beschäf tigtenverkehr: 

• ca. 1 Beschäf tigter / 40 m² BGF 
• ca. 3,0 Wege / Beschäf tigte  
• Anteil motorisierter Individualverkehr (MIV): ca. 70 % 
• Pkw-Besetzungsgrad: 1,1  

• Anwesenheitsgrad: 0,9 

Kundenverkehr: 

• ca. 2,0 Kundenwege / Beschäf tigtem 
• Anteil motorisierter Individualverkehr (MIV): ca. 90 %  

• Pkw-Besetzungsgrad: 1,1 

Güterverkehr: 

• ca. 0,4 Fahrten / Beschäf tigtem 
 

Mit den Parametern wird ein spezifisches Kfz-Verkehrsaufkommen von ca. 640 
Kfz-Fahrten / Tag für das Gewerbegebiet im B-Plan 184 / 185 abgeschätzt. 

Polizei: 

Folgende Parameter werden für die Verkehrsabschätzung der Polizei im B-Plan 
184 / 185 angesetzt: 

• 1.800 m² BGF 

Beschäf tigtenverkehr: 

• ca. 1 Beschäf tigter / 40 m² BGF 
• ca. 3,0 Wege / Beschäf tigte  

• Anteil motorisierter Individualverkehr (MIV): ca. 60 % 
• Pkw-Besetzungsgrad: 1,1  

• Anwesenheitsgrad 0,9 

Kundenverkehr: 

• ca. 2,0 Kundenwege / Beschäf tigtem 
• Anteil motorisierter Individualverkehr (MIV): ca. 40 %  

• Pkw-Besetzungsgrad: 1,1 

Güterverkehr: 

• ca. 0,4 Fahrten / Beschäf tigtem 
 

Mit den Parametern wird ein spezifisches Kfz-Verkehrsaufkommen von ca. 80 
Kfz-Fahrten / Tag für das Gewerbegebiet im B-Plan 184 / 185 abgeschätzt. 
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Für den B-Plan 184 / 185 wird ein spezifisches Verkehrsaufkommen von insge-
samt 1.570 Kfz-Fahrten / Tag abgeschätzt. 

Für die geplanten Nutzungen im B-Plan Nr. 184/185 errechnet sich in der Mor-
genspitzenstunde eine Verkehrsbelastung von ca. 140 Kfz/h und in der Abend-
spitzenstunde von ca.160 Kfz/h, welche sich zu ca. 70% Richtung Gauting ori-
entieren werden. 

10.2 VERKEHRSABSCHÄTZUNG GEWERBEGEBIET GEGEN-
ÜBER DES HANDWERKERHOFS 

Folgende Parameter werden auf  Grundlage der Informationen der Gemeinde 
für die Verkehrsabschätzung des Gewerbegebietes angesetzt [Mail 
20.03.2025]: 

• 40.000 m² Nettobaulandf läche 

Beschäf tigtenverkehr: 

• ca. 80 Beschäf tigter / ha  
• ca. 3,0 Wege / Beschäf tigte  
• Anteil motorisierter Individualverkehr (MIV): ca. 70 % 

• Pkw-Besetzungsgrad: 1,1  

• Anwesenheitsgrad: 0,9 

Kundenverkehr: 

• ca. 1,5 Kundenwege / Beschäf tigtem 

• Anteil motorisierter Individualverkehr (MIV): ca. 80 %  

• Pkw-Besetzungsgrad: 1,1 

Güterverkehr: 

• ca. 0,4 Fahrten / Beschäf tigtem 

 
Mit den Parametern wird ein spezifisches Kfz-Verkehrsaufkommen von ca. 710 
Kfz-Fahrten / Tag für das Gewerbegebiet westlich des Asklepios-Klinikgeländes 
abgeschätzt. 

Für das geplante Gewerbegebiet errechnet sich in der Morgenspitzenstunde 
eine Verkehrsbelastung von ca. 70 Kfz/h und in der Abendspitzenstunde von 
ca. 70 Kfz/h, welche sich zu ca. 70% Richtung Gauting orientieren werden.   
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10.3 VERKEHRLICHE EINSCHÄTZUNG 

Basierend auf den Ergebnissen der Verkehrsabschätzungen ist infolge der ge-
planten weiteren strukturellen Entwicklungen in Gauting von einem Verkehrs-
aufkommen von ca. 2.300 Kfz/24h auszugehen, welches im Mittel zu ca. 70 % 
Richtung Gauting orientiert ist. Das Schwer-/Güterverkehrsaufkommen liegt bei 
ca. 240 SV/24h (>2,8 t). 
 
Über den Modal Split zum jeweiligen MIV-Anteil wurden bereits Maßnahmen 
zur Förderung des Umweltverbundes (Stärkung Fahrrad und ÖPNV) berück-
sichtigt. 
 
Das abgeschätzte Verkehrsaufkommen von insgesamt ca. 4.900 Kfz/24h (inkl. 
B-Plan-189/190) stellt kein reines Neuverkehrsaufkommen dar, da bereits zahl-
reiche Fahrten schon heute stattfinden, welche sich aufgrund der neuen Stand-
ortnutzung – insbesondere das geplante AOA-Gelände mit dem Vollsortimenter 
– andere Fahrtrouten bzw. kürzere Wege wahrnehmen. Insbesondere der ge-
plante Vollsortimenter dient überwiegen zur Versorgung der umliegenden 
Wohngebiete, so dass die heutige Anzahl von Pkw-Fahrten zu den Einkaufsge-
legenheiten östlich der S-Bahnstrecke abnehmen werden. Darüber hinaus ist 
davon auszugehen, dass durch die deutlich kürzeren Wege zum Vollsortimenter 
der Anteil an Fuß- und Fahrradverkehr tendenziell ansteigen wird. 
 
Insofern wird die zusätzliche Verkehrsbelastung im Zentrum von Gauting im 
Bereich der Einmündung Ammerseestraße / Bahnhofstraße und Hauptkreuzung 
Münchner Straße auf  einem verhältnismäßig niedrigen Niveau ansteigen.  
 
Lediglich die Ammerseestraße mit ihrer Haupterschließungsfunktion für die 
geplanten Nutzungen wird eine signifikante Belastungserhöhung aufweisen. Die 
nachfolgende Abbildung zeigt die Verkehrsbelastung auf der Ammerseestraße 
aus der amtlichen Straßenverkehrszählung 2015: 

 

Abbildung 38: Auszug amtliche Straßenverkehrszählung 2015, Ammerseestraße 

 
Die heutige Querschnittsbelastung der Ammerseestraße liegt mit ca. 5.500 
Kfz/24h  (2015: knapp 4.000 Kfz/24h) für eine klassif izierte Staatsstraße auf  
eine verhältnismäßig geringen Niveau, so dass das zu erwartende Verkehrs-
aufkommen infolge der geplanten strukturellen Entwicklungen weitgehen prob-
lemlos aufgenommen werden kann. 
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Eine detaillierte Aussage zu künf tigen Belastungsveränderungen auf  ausge-
wählten Straßenabschnitten des Gemeindestraßennetzes kann nur durch eine 
Betrachtung / Berechnung in einem Verkehrsmodell getroffen werden, welches 
die vorher erwähnten stattfindenden Verkehrsverlagerungen bzw. Fahrtrouten-
änderungen auf  Grundlage einer dif ferenzierten Verkehrszelleneinteilung von 
Gauting exakt darstellt. 

11. FAZIT / ZUSAMMENFASSUNG 

Für den Bebauungsplan 189/190 „Am Patchway-Anger Süd“ sollen durch eine 
verkehrstechnische Untersuchung die verkehrlichen Auswirkungen auf  die vor-
handenen Erschließungs- und Anwohnerstraßen im unmittelbaren Einzugsbe-
reich des B-Planes dargestellt werden. Besonderes Augenmerk liegt dabei auf  
dem Funktionsnachweis der maßgebenden Knotenpunkte, der Verkehrssicher-
heit aller Verkehrsteilnehmer sowie der Erschließung des Grundstückes. 

Als Datengrundlage wurden im Juli 2019 Verkehrserhebungen durchgeführt, die 
durch die Nacherhebung im Oktober 2019 validiert werden konnten. Die Dif fe-
renzen der Erhebungen sind als normale Schwankungen der Verkehrsbelas-
tungen zwischen Sommer und Herbst anzusehen. 

Für den Bebauungsplan wird ein spezif isches Verkehrsaufkommen zu 
2.590 Kfz-Fahrten / Tag abgeschätzt, welches gemäß den Verkehrserhebungen 
im Juli und Oktober 2019 je Nutzung auf  das bestehende Straßennetz verteilt  
wird. Abzüglich des gebrochenen Verkehrs entspricht dies einem zusätzlichen 
Verkehrsaufkommen von ca. 2.250 Kfz-Fahrten / Tag. Gegenüber der Abschät-
zung des Verkehrsaufkommens für den bestehenden B-Plan 100 mit ca. 1.860 
Kfz-Fahrten / Tag Neuverkehr ergibt sich so eine Zunahme um ca. 390 Kfz-
Fahrten / Tag. Durch die Verteilung des Verkehrs im Straßennetz liegt die Zu-
nahme im Querschnitt im maßgebenden Abschnitt der Ammerseestraße west-
lich der Danziger Straße (außerhalb der Zufahrtssituation) gegenüber des B-
Plans 100 bei ca. 100 Kfz-Fahrten / Tag, was gegenüber der Analysebelastung 
einer Zunahme um ca. 2% entspricht. 

Als Prognosehorizont wird in der verkehrstechnischen Untersuchung das Jahr 
2035 angesetzt. Die allgemeine Verkehrsprognose für das Untersuchungsge-
biet wird anhand der zur Verfügung stehenden statistischen Datenquellen ermit-
telt. Die strukturellen Entwicklungen in der Gemeinde Gauting bis 2035 ent-
sprechen der allgemeinen Zunahme des Kfz-Verkehres, sodass für den Prog-
nose-Planfall 2035 das abgeschätzte spezifische Verkehrsaufkommen des B-
Planes 189/190 auf  das Grundverkehrsaufkommen addiert wird. Für das Prog-
nosejahr 2035 ermittelt sich somit eine Verkehrsbelastung auf  Höhe des B-
Planes von ca. 5.800 – 6.500 Kfz/24h im Querschnitt. 

Die Kapazitätsberechnungen gemäß des HBS 2015 erfolgen für die maßge-
benden Spitzenstunden, die anhand der Verkehrserhebung im Oktober und in 
Anlehnung an die „Hinweise zur Schätzung des Verkehrsaufkommens von Ge-
bietstypen“, FGSV 2006 ermittelt werden. Die maßgebenden Knotenpunkte 
weisen in den Kapazitätsbetrachtungen im Prognose-Planfall 2035 in der maß-
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gebenden Abendspitzenstunde mit mittleren Wartezeiten zwischen ca. 5,2 und 
ca. 10,4 Sekunden die Verkehrsqualitätsstufen A und B auf . Gemäß der HBS 
2015 weisen die Einmündungen und Kreuzungen hohe Kapazitätsreserven und 
damit sehr gute bis gute Leistungsfähigkeiten auf .  

Im Rahmen des Bebauungsplanverfahrens wurde eine Bürgerveranstaltung am 
Mittwoch, den 25.07.2019 durchgeführt. Die Dokumentation bzw. Niederschrif t 
wurde von der Gemeinde festgehalten. Die Ergebnisse, Ideenvorschläge sowie 
Anregungen des Workshops dienen als Grundlage zu Verbesserung der Pla-
nungsentwürfe des Bebauungsplanes. 

Die Erschließung des B-Planes 189/190 erfolgt im über das bereits bestehende 
Straßennetz Ammerseestraße, Paul-Hey-Straße, Danzigerstraße, Pötschener-
straße und Günther-Caracciola-Straße. Das AOA-Areal wird dabei über eine 
Hauptzufahrt an der Ammerseestraße mit Linksabbiegerspur erschlossen. Die 
Anlieferung des Vollsortimenters erfolgt separat im Osten des Gebietes eben-
falls über die Ammerseestraße, über die die Wohngebäude der Entwicklungs-
f läche 2 ebenfalls erschlossen werden. Ein oberirdischer Besucherparkplatz 
wird am Ende der Günter-Caracciola-Straße vorgesehen. Die Erschließung der 
Wohnungen der Entwicklungsfläche 1 sowie der Gemeinde Gauting erfolgt über 
die Pötschenerstraße mit Besucherparkplätzen. 

Für die verkehrliche Beruhigung und Verkehrsvermeidung werden in der Hilde-
gardstraße sowie der Hiltlstraße jeweils bis zur Römerstraße verkehrsberuhigte 
Bereiche eingerichtet [Verkehrszeichen 325]. Zudem sollten weitere verkehrs-
beruhigte Bereiche in der Günter-Caracciola-Straße und Pötschenerstraße zwi-
schen den Tiefgaragenzufahrten des Gemeinde-Gauting-Areals ausgewiesen 
werden.  Die Straßenabschnitte erfüllen gemäß RASt 06 die erforderlichen bau-
lichen (Mischprinzip) sowie verkehrlichen (Belastung) Voraussetzungen.  

In den verkehrsberuhigten Bereichen ist das Parken nur auf  ausgewiesenen 
Parkf lächen erlaubt. Hierzu sollte ein eigener Workshop mit den jeweiligen An-
liegern durchgeführt werden. Durch die verkehrsberuhigten Bereiche, den Tief -
garagen und den Besucherplätzen wird die Parksituation in den umliegenden 
Straßenzügen geregelt und der nichtmotorisierte Individualverkehr gestärkt und 
gefördert. Zur Verbesserung der Erreichbarkeit des B-Plan-Gebietes werden 
neben den verkehrsberuhigten Bereichen und der Fußgängerschutzanlage an 
der Ammerseestraße zwei weitere Querungen über die Ammerseestraße für 
den Fuß- und Radverkehr (Linksabbiegespur) sowie ein durchlässiges Fuß- und 
Radwegenetz innerhalb des B-Planes angedacht. 

Zur Verbesserung der ÖPNV-Erschließung des Gebietes wird eine Errichtung 
einer zusätzlichen Haltestelle mit Haltestellenkap auf Höhe des Vollsortimenter-
einganges und damit auch auf Höhe der Querung über die Ammerseestraße, 
empfohlen. 

 

 

Mit f reundlichen Grüßen 

i.V. Dipl.-Ing. Helmuth Ammerl                         i.A. M.Sc.(TUM) Alisa Picha-Rank 
                                                                         i.A. M.Sc. (TUM) Lena Fuchs 
Institut für Verkehrsplanung/Verkehrstechnik  
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12. ANLAGEN 

12.1 ERHEBUNGSERGEBNISSE JULI 2019 

Ergebnisse der Querschnittszählung Q1 – Ammerseestraße – Juli 2019 
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Ergebnisse Verkehrserhebung Dienstag, den 02.07.2019 [Kfz/24h; SV/24h] 
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Ergebnisse Knotenpunktzählung des Fußverkehres am Dienstag, den 02.07.2019; 06.30 – 18:30 Uhr; K1, K2, K3 und K4 
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Ergebnisse Knotenpunktzählung des Fußverkehres am Dienstag, den 02.07.2019; 06.30 – 18:30 Uhr; K6 und K5 
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Ergebnisse Knotenpunktzählung des Radverkehres am Dienstag, den 02.07.2019; 06.30 – 18:30 Uhr; K1, K2, K3 und K4  
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Ergebnisse Knotenpunktzählung des Radverkehres am Dienstag, den 02.07.2019; 06.30 – 18:30 Uhr; K5 und K6 
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12.2 ERHEBUNGSERGEBNISSE OKTOBER 2019 

Ergebnisse der Querschnittszählung Q1 – Ammerseestraße – Oktober 2019  
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Ergebnisse Verkehrserhebung Dienstag, den 15.10.2019 [Kfz/24h;SV/24h] 
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Ergebnisse Knotenpunktzählung des Fußverkehres am Dienstag, den 15.10.2019; 06.30 – 18:30 Uhr; K1, K2, K3 und K4 
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Ergebnisse Knotenpunktzählung des Fußverkehres am Dienstag, den 15.10.2019; 06.30 – 18:30 Uhr; K6 und K5 
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Ergebnisse Knotenpunktzählung des Radverkehres am Dienstag, den 15.10.2019; 06.30 – 18:30 Uhr; K1, K2, K3 und K4  
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Ergebnisse Knotenpunktzählung des Radverkehres am Dienstag, den 15.10.2019; 06.30 – 18:30 Uhr; K5 und K6 
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12.3 DIFFERENZPLAN VERKEHRSERHEBUNGEN JULI UND OKTOBER 2019 
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12.4 NEUVERKEHRSAUFKOMMEN 
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12.5 PROGNOSE-PLANFALL 2035 

 


